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Gemeinderat

  1

Meikirch • Ortschwaben • Wahlendorf
Aetzikofen • Grächwil • Weissenstein

Impressum
Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Meikirch,
unter dem Patronat des Gemeinderates.  
Die Zeitung erscheint 6× im Jahr und wird in allen 
Haushaltungen der Gemeinde Meikirch verteilt. 
Inseratenannahme: Druckerei Suter & Gerteis AG, 
Zollikofen, Tel. 031 939 50 50, Fax 031 939 50 51; 
info@sutergerteis.ch. Unter dem Vermerk 
«Mechiuche Zytig» nimmt die Gemeindeverwaltung 
gerne Beiträge entgegen.  
Herausgabe, Druck und Versand: 
Druckerei Suter & Gerteis AG, Zollikofen

Die nächste Ausgabe Nr. 6 2018
erscheint am 29. Dezember 2018

Redaktionsschluss: 
Montag, 10. Dezember 2018, 8.00 Uhr

2. November 2018

Gemeindeversammlung

Der Gemeinderat lädt zur Gemeindeversammlung vom Montag, 3. Dezember 2018, um 
20.00 Uhr in der Aula der Schulanlage Gassacker, Meikirch ein und erlässt folgende Bot-
schaft:

1. Kommissionswahlen
Es stehen folgende Kommissionswahlen an:

Kandidat, Ort, Partei	 Status	 Ersatz	

1 Mitglied der Rechnungsprüfungskommission 
–	 Bruno Bangerter, Wahlendorf	 (Demission)

Mit dem Einsetzungsbeschluss wird das neue Mitglied von der Haftung aus einfacher 
Fahrlässigkeit entbunden.

2 Mitglieder der Kommission der Gemeindebetriebe 
–	 Egli Beat, Meikirch, SP	 (wieder wählbar)		   
–	 Schütz Barbara, Wahlendorf, SVP	 (wieder wählbar)		

2 Mitglieder der Schulkommission 
–	 Pfister Roger, Meikirch FDP	 (Demission)	  
–	 Dick Stefan, Meikirch, SP	 (Demission)	

2. Budget 2019, Beratung und 
Beschlussfassung

Ausgangslage:
Das Budget für das Jahr 2019 sieht bei einem Aufwand von Fr. 9’375’000.– und einem Ertrag 
von Fr. 9’291‘000.– ein Defizit von Fr. 84‘000.– vor. Die Details können dem Vorbericht und 
dem Budget entnommen werden. Es basiert auf folgenden Anlage- und Gebührensätzen:
–	 Steueranlage neu 1.54 Einheiten
–	 Liegenschaftssteuer 1 o/oo des amtlichen Wertes
–	 Abwassergebühr von Fr. 150.– pro Haushalt und Benützungsgebühr von Fr. 2.–/m3

–	 Regenwassergebühr von Fr. –.50 pro m2 entwässerter Fläche
–	 Einheitsgebührenmarken von Fr. 2.– sowie die Gebührenmarken für Container und 

Grünabfuhr, keine Kehrichtgrundgebühr pro Haushalt und Gewerbe
–	 Hundetaxe von Fr. 120.– je Hund
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HOLZBAUWERK AG
ITTIGEN
■ Holzbauarbeiten
■ Sanierungen
■ Fenster
■ Holzböden
■ Carports

Untere Zollgasse 110 
3063 Ittigen

Tel. 031 921 00 12 
Fax 031 921 84 88

ittigen@holzbauwerk.ch
holzbauwerk.ch

Steuerberatung • Unternehmensberatung • Liegenschaftsverwaltung
Buchhaltungsarbeiten • Revisionen • Personaladministration

bt brändli treuhand ag 
Könizstrasse 194, Postfach 5612, 3001 Bern, Telefon 031 311 07 80 
E-Mail: info@braendli-treuhand.ch, Internet: www.braendli-treuhand.ch
Privatadresse: Bernhard Brändli, Innerdorf 9, 3046 Wahlendorf

Ziehli AG Schreinerei  
Löhrstrasse16  
3268 Lobsigen
Tel. 032 391 21 00  
Fax 032 391 21 01  
info@ziehli.ch  

www.ziehli.chSchreinerarbeiten

Fenster Türen Küchen

Bruno Tschanz AG

bt-tschanz.ch | 031 300 30 30

Parkett - Laminatt - Teppich - Hartbelag

Ihr Partner für Bodenbeläge
Bruno Ts

bt-tschanz.ch

Parkett - Laminatt -

Ihr Partner fü

PAPETERIE
COPY-SHOP

Papeterie Hell GmbH
Bernstrasse 105, 3052 Zollikofen
Tel. 031 911 28 88, Fax 031 911 40 35
e-mail: papeterie@hell.ch
www.hell.ch
☞ papeterie ☞ online-shop

 

  
 
 
 
 
 

      Bürobedarf      Copy Shop        Bücher 

 Stempelservice          Bastel- + Malartikel          Geschenke 
 Computerzubehör    Einbände  Laminieren    Rucksäcke 
 Ballonservice            Hefte einfassen                  und vieles mehr! 

Die Papeterie in Ihrer Nähe 

Bürobedarf Copy Shop  Geschenke
Stempelservice          Bastel- + Malartikel           Rucksäcke
Computerzubehör    Einbände • Laminieren   Feuerwerk
Ballonservice Bücher                 und vieles mehr!

Inserate in der Mechiuche-Zytig
bringen Erfolg!

SANITÄR + HEIZUNG

Scheunerweg 9, 3063 Ittigen, Tel. 031 921 89 56 
Schützenrain 3a, 3042 Ortschwaben 

info@rohrbach-kuechen.ch

Wir • planen   • koordinieren   • fabrizieren   • montieren  für Sie!
• Neubau   • Umbau   • Reparaturen   • Austausch Apparate
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Immo-Bewertung + Beratung + Verkauf 
Walter Stutz          Schätzungsexperte  
031 305 30 10 / walterstutz@bluewin.ch

BEWERTUNG  VON  IMMOBILIEN 
www.verkehrswert-stutz.ch

. Verkehrswert

. Beratung 

. Verkauf

. Gewinnsteuern

   ... für ganzheitliche Lösungen rund um den Beton!

● Betoninstandsetzung

● Bohren und Trennen von Beton

● Bauwerkverstärkungen (CFK-Lamellen)

● Abdichtungen / Sanierverputze

● Balkon- und Terrassenbeschichtungen

● Umbauarbeiten

postgasse 8     031 828 20 20  
3042 ortschwaben               www.mbt.ch / info@mbt.ch  

fa
h

rs
ch

u
leemanuel scherler

guggisacher 1
3046 wahlendorf

031 829 27 33
079 448 75 83
www.fahrspass.ch

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Ihre Luftbrücke in 
die Heimat.

Das Budget 2019 wurde zum vierten Mal nach dem harmonisierten Rechnungslegungsmo-
dell 2 (HRM2) gemäss Art. 70 Gemeindegesetz erstellt. Der Kontenplan ist umfangreicher 
und detaillierter als der bisherige HRM1-Kontenplan. Die bisherigen Terminologien wurden 
durch neue ersetzt (vgl. Vorbericht). Vergleiche sind nur mit den auf HRM2 umgeschrie-
benen Rechnungen ab 2014 und den Budgets ab 2015 möglich.

Gemeinderat und Finanzkommission haben sich eingehend mit dem Voranschlag 2019 be-
fasst. Es wird wiederholt festgestellt, dass ein grosser Teil der Ausgaben nicht beeinflussbar 
ist, aber auf der Einnahmenseite Verbesserungen erkennbar sind. Das Investitionsbudget 
beinhaltet steuerfinanzierte Investitionen von Fr. 920‘000.–, welche vollumfänglich aus der 
Spezialfinanzierung Infrastruktur finanziert werden sollen. Da somit keine Abschreibungen 
entstehen, haben die Investitionen keinen direkten Einfluss auf die Erfolgsrechnung. Zudem 
sind Investitionen von Fr. 170‘000.– im spezialfinanzierten ARA-Bereich geplant.

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Genehmigung des Budgets 
2019 basierend auf der Steueranlage von neu 1.54 und den vorstehenden Gebührensätzen.

3. Rahmenkredit für GEAK-Massnahmen, Genehmigung

Ausgangslage:
Anlässlich der Informationsveranstaltung vom 2. Juni 2014 sowie anlässlich der Kreditbewil-
ligung für die Schulhausumbauten vom 4. Mai 2015 wurde die Bevölkerung darüber infor-
miert, dass die Schulanlagen Wahlendorf, Gassacker und Ortschwaben sowie die weiteren 
gemeindeeigenen Bauten energietechnisch saniert werden müssen. Die Berechnungen 
dieser Sanierungen basieren auf den GEAK-Unterlagen (Gebäude-Energie-Ausweis-Kanton) 
und betragen insgesamt knapp Fr. 3,3 Mio. In der Schulanlage Wahlendorf und teilweise 
im Gassacker (Flachdach) wurden bei den Schulhausumbauten im Jahr 2016/17 bereits 
diverse GEAK-Massnahmen durchgeführt.

Die noch anstehenden Sanierungen beinhalten vorwiegend neue Fenster, Dach- und 
Fassadenisolationen. Der Zustand dieser Bauteile wird durch die Bau- und Liegenschafts-
kommission periodisch kontrolliert. Der Ersatz der einzelnen Elemente soll aufgrund ihres 
Zustandes in mehreren Etappen erfolgen und ergibt folgende Kosten:

–	 Schulanlage Gassacker, Fassaden, Fenster, Flachdächer	 Fr.	 1‘200‘000.–
–	 Schulanlage Ortschwaben, Fassaden, Fenster, Dachisolation	 Fr.	 1’100‘000.–
–	 Altes Schulhaus Meikirch, Fassaden, Fenster, Dachisolation	 Fr.	 200‘000.–
–	 Mäderhaus Meikirch, Fenster, Fassaden, Dachteile	 Fr.	 170‘000.–
–	 Gemeindehaus Meikirch Fassade, Dach	 Fr. 	 130‘000.–		

Total Rahmenkredit:	 Fr. 	 2’800’000.–

Die einzelnen Massnahmen sollen etappiert, über einen Zeitraum von ca. sechs bis acht 
Jahren, nach den von der Bau- und Liegenschaftskommission ermittelten Prioritäten, 
ausgelöst werden. Die Finanzierung ist aus den vorhandenen liquiden Mitteln und über die 
Spezialfinanzierung Infrastruktur vorgesehen.

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung den Rahmenkredit im Betrag von 
Fr. 2‘800‘000.– für die energietechnischen Gebäudesanierungen zu bewilligen und den 
Gemeinderat zu ermächtigen, die notwendigen Massnahmen nach Prioritäten auszulösen.

4. Sanierung Pumpwerk Seftau, Kreditabrechnung

Ausgangslage:
An der Gemeindeversammlung vom 5. Mai 2014 bewilligte die Gemeindeversammlung 
einen Kredit von Fr. 375‘000.– für die Sanierungsarbeiten im Pumpwerk Seftau sowie 
den Ersatz der Dükerleitungen unter der Aare hindurch.  Die vorgesehenen Massnahmen 
konnten wie geplant ausgeführt werden. Es ergibt sich folgende Abrechnung:

Gemeindeversammlungskredit:	 Fr. 	 375‘000.00
Ersatz der Leitungen im Düker und Sanierung Pumpwerk Seftau	 Fr.	 378‘546.70		

Kreditüberschreitung:	 Fr. 	 3’546.70
		



Überall für alle!

Zu Hause in Ihrem vertrauten Umfeld erbringt unser 
qualifiziertes und freundliches Personal nach Ihren 
Wünschen und Bedürfnissen folgende Leistungen:

Körper- und Behandlungspflege, Psychiatriepflege, 
Demenzpflege, Palliativpflege, Wundbehandlungen, 
Hauswirtschaft, Fusspflege, 7x24h Pikett

www.rebeno.ch031 300 31 00  

Stacher Immobilien AG
Seit über 30 Jahren vermitteln wir 

erfolgreich Liegenschaften 
im ganzen Kanton Bern und führen eine 

umfassende Kundenkartei.

Unsere Philosophie - Ihr Vorteil
Wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis: 

Kein Erfolg - keine Kosten

Unsere Dienstleistungen:
• Schatzung Ihres Objekts

• Vermarktung Ihrer Liegenschaft
• Führen von Verkaufsverhandlungen

• Übergabe der Liegenschaft
• Marchzählige Abrechnung und Grund-

stückgewinnsteuererklärung

Besuchen Sie uns unangemeldet in unserem 
Verkaufsbüro im Kalchackermärit.

Stacher Immobilien AG
Kalchackerstrasse 9 | 3047 Bremgarten-Bern
031 301 00 20 | www.stacherimmo.ch

Gemeindepräsident Meikirch
unter

www.kurtwenger.ch
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Trotz geringerer Baukosten entsteht eine leichte Kreditüberschreitung, da sich der Kosten-
verteiler nach der geförderten Schmutzwassermenge richtet. Diese hat sich von 23.09 % 
auf 25.39 % erhöht.

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die vorliegende Abrechnung mit 
einer Kreditüberschreitung von Fr. 3’546.70, gestützt auf den Bericht der Rechnungsprü-
fungskommission, zu genehmigen.

5. Strassenbeleuchtung, Kreditabrechnung

Ausgangslage:
An der Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2016 bewilligte die Gemeindeversamm-
lung einen Kredit von Fr. 295’000.– für den Kauf der öffentlichen Beleuchtung und deren 
Umrüstung auf LED-Lampen. Die Arbeiten sind abgeschlossen. Es ergibt sich folgende 
Abrechnung:

Gemeindeversammlungskredit:	 Fr. 	 295’000.00
–	 Kauf der öffentlichen Beleuchtung	 Fr. 	 170’000.00
–	 Umrüstung der öffentlichen Beleuchtung auf LED-Lampen	 Fr.	 106’536.00		

Total:	 Fr.	 276’536.00

Kreditunterschreitung:	 Fr. 	 18’464.00
		

Einige Komponenten der alten Strassenbeleuchtung mussten auf Grund deren guten Zu-
standes nicht ausgetauscht werden. Daher entstand eine Kreditunterschreitung. Zudem 
werden noch Fördergelder von Fr. 3’200.– erwartet, so dass die Nettobelastung sogar auf 
Fr. 273’336.– sinkt.

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die vorliegende Abrechnung mit 
einer Kreditunterschreitung von Fr. 18’464.–, gestützt auf den Bericht der Rechnungsprü-
fungskommission, zu genehmigen.

6. Schulraumplanung, Kreditabrechnung

Ausgangslage:
An der Gemeindeversammlung vom 4. Mai 2015 bewilligte die Gemeindeversammlung 
einen Kredit von Fr. 1’650’000.– für die im Rahmen der Schulraumplanung ermittelten, 
notwendigen Sanierungsarbeiten in den drei Schulanlagen. Auf Grund der eingegange-
nen Beschwerde wurde der Baubeginn um ein Jahr verzögert. Durch diese Verzögerung 
entstanden der Gemeinde Meikirch ausgewiesene Mehrkosten von Fr. 7’905.60. In diesen 
tatsächlichen Auslagen ist der Mehraufwand für die Behörden und Verwaltungstätigkeit 
nicht enthalten. Die vorgesehenen Massnahmen konnten danach wie geplant ausgeführt 
werden. Es ergibt sich folgende Abrechnung:

Gemeindeversammlungskredit:	 Fr. 	 1’650’000.00
–	 Schulhaus Wahlendorf, Umbauten, Heizung, GEAK-Massnahmen	 Fr. 	 950’070.41
–	 Schulanlage Gassacker, Umbauten und Dachsanierung	 Fr. 	 409’114.56
–	 Schulanlage Ortschwaben	 Fr.	 287’919.98		

Total:	 Fr.	 1’647’104.95

Kreditunterschreitung:	 Fr. 	 2’895.05
		

Auf Grund der durchgeführten GEAK-Massnahmen erhielt die Gemeinde Meikirch Subventi-
onen und Rückerstattungen in der Höhe von Fr. 32’248.50. Zusammen mit der Kreditunter
schreitung ergibt sich demnach eine Nettobelastung von Fr. 1’614’866.45.

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die vorliegende Abrechnung über 
die Sanierung der drei Schulanlagen mit einer Kreditunterschreitung von Fr. 2’895.05, ge-
stützt auf den Bericht der Rechnungsprüfungskommission, zu genehmigen.

Aktenauflage:
Die Unterlagen zur Gemeindeversammlung vom 3. Dezember 2018 liegen vom 2. November  
bis 3. Dezember 2018, im Entrée der Gemeindeverwaltung Meikirch, (auch ausserhalb der 



5

Bürozeit zugänglich) öffentlich auf. Wer die 
vollständigen Unterlagen zu Hause studieren 
möchte, kann sie auf der Webseite der Ge-
meinde Meikirch www.meikirch.ch abrufen 
oder bei der Gemeindeverwaltung Meikirch 
per Telefon 031 828 28 20 und per E-Mail: 
info@meikirch.ch anfordern.

Wir gratulieren...

Zum 80. Geburtstag
Sterki-Muralt Rosmarie
Ausserdorfstrasse 4, 3046 Wahlendorf

Zum 85. Geburtstag
Schütz-Künti Therese
Obermatt 5, 3046 Wahlendorf

Pulfer-Bundil Adelinde
Leehubelweg 13, 3045 Meikirch

Etter Johann
Kirchlindachstrasse 3, 3042 Ortschwaben

Zum 91. Geburtstag
Schumacher Adolf
Weyermattstrasse 4, 3046 Wahlendorf

Oppliger-Moser Verena
Altersheim Hofmatt, 3043 Uettligen

Zum 92. Geburtstag
Luksch-Dunkel Ella
Altersheim Hofmatt, 3043 Uettligen

Feiern Sie bald einen «runden» Geburtstag 
und möchten nicht namentlich in der Me-
chiuche-Zytig erwähnt werden? Melden Sie 
sich bei der Gemeindeverwaltung, Andrea 
Helbling (andrea.helbling@meikirch.ch / 031 
828 28 20).

Wir kondolieren…

Den Angehörigen von Nydegger-Pustleik 
Hannelore, welche am 21. August 2018 im 
Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Den Angehörigen von Niklaus Etter, welcher 
am 26. August 2018 im Alter von 69 Jahren 
verstorben ist.

Den Angehörigen von Witschi Werner, wel-
cher am 05. September 2018 im Alter von 
70 Jahren verstorben ist.

Verkehrsunfall Käserei- 
Kreuzung Meikirch

Das Ereignis vom 21. August 2018 hat überall 
Betroffenheit ausgelöst. Als Sofortmassnah-
me hat die Familie Ulrich auf eigene Kosten 
ihr Haus durch eine Mauer geschützt – und 
sie hat eine Petition eingereicht. Die Behör-
den von Meikirch verdanken die zahlreichen 
Eingaben für eine höhere Sicherheit bei der 
Käserei-Kreuzung. Die Problemlösung liegt 
beim kantonalen Oberingenieurkreis III. Die 
Gemeindebehörde Meikirch bringt sich dort 
ein und fordert mit konkreten Vorschlägen 
die Entschärfung der Gefahrenstelle. Am 15. 
Oktober hat der Gemeindepräsident eben-
falls als Sofortmassnahme Verkehrs-Instruk-
toren der Kantonspolizei eingeladen, welche 
während ein paar Tagen Instruktionen zum 
richtigen Verhalten am Fussgängerstreifen 
erteilten.

GEMEINDEVERWALTUNG

Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung

Montag	 07.30 – 12.00/14.00 – 18.00
Dienstag	 07.30 – 12.00/14.00 – 17.00
Mittwoch	 07.30 – 14.00
Donnerstag	 07.30 – 12.00/14.00 – 14.00
Freitag	 07.30 – 14.00

Spezielle Öffnungszeiten:

24.–26. Dezember 2018 	 geschlossen
27. Dezember 2018	 07.30 – 12.00/  
	 14.00 – 17.00
28. Dezember 2018	 07.30 – 14.00
31. Dez–02. Januar	 geschlossen

ab 03. Januar 2019 gelten wieder die ge-
wohnten Öffnungszeiten

Pensionierung Hansruedi  
Beyeler und Bendicht Schütz

Am 24. August 2018 durften wir die beiden 
langjährigen Mitarbeiter Hansruedi Beyeler 
und Bendicht Schütz im Werkhof Meikirch 
mit einem rauschenden Fest in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschieden. Bei einer 
feinen Grillade mit reichhaltigem Salat- und 
Dessertbuffet durften wir einen geselligen 
und lustigen Abend mit den beiden Ehren-
gästen verbringen und gemeinsam in alten 
und neuen Erinnerungen schwelgen. 

Wobei von Ruhestand bei beiden noch nicht 
gross die Rede sein kann, planen sie doch 
Töffreisen, Ferien, private Projekte und vieles 
mehr.

Lieber Bänu, lieber Güegu, wir wünschen 
euch auf diesem Weg nochmals alles Gute 
für die weitere Zukunft, stets gute Gesundheit 
und ein fröhliches Lachen auf den Lippen. 
Geniesst eure neu gewonnene «Freizeit» in 
vollen Zügen und habt Spass am Leben!

Gemeinderat & Team Gemeinde Meikirch
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Veranstaltungskalender 2018

November 2018		

	 3.	 Pfadi Frienisberg	 Aktivität
		  Kirchgemeinde Meikirch	 Jungschar / Fröschli Elternnachmittag
	 7.	 Netzwerk mitenand-fürenand	 Höck 3: Referat
		  Kirchgemeinde Meikirch	 Offene Stube
	 8.	 Spielgruppe Märmeli	 Räbeliechtliumzug
		  Kirchgemeinde Meikirch	 KGR-Sitzung
		  SP & SVP Meikirch	 Podiumsdiskussion SBI
	 9.	 Ortsverein Weissenstein Ortschwaben	 Fondueplausch
	 13.	 Seniorenessen	 Müngerhaus
	 14.	 Landfrauenverein Meikirch	 Rosen Workshop
	 15.	 Samariterverein Wohlen-Meikirch	 «spezialisiert»
	 16.	 Kirchgemeinde Meikirch	 Weihnachtspäkliaktion im Müngerhaus
	 16. / 17.	 Musikgesellschaft Wahlendorf	 Herbstkonzert, Kirche Meikirch
	 17.	 Pfadi Frienisberg	 Aktivität
	 17. – 18.	 Pfadi Frienisberg	 Rudelerweekend
	 19.	 SP Meikirch	 Sektionsversammlung
	 20.	 FDP Die Liberalen	 Ord. Mitgliederversammlung
	 21.	 Elternverein Meikirch	 Basteln mit Fimo für Kinder
	 22.	 Kirchgemeinde Meikirch	 KGV
	 23.	 VSB Grächwil	 Fondue-Plausch
	 25.	 Kulturkommission	 Bruno Bieri, Hang und Xang
		  Kirchgemeinde Meikirch	 Ewigkeitssonntag
	 27.	 Burgerliche Nutzungskorporation Wahlendorf	 Budgetversammlung
	 28.	 Landfrauenverein Meikirch	 Post a Letter

Dezember 2018	

	 1.	 Pfadi Frienisberg	 Aktivität
		  Kirchgemeinde Meikirch	 Jungschar
	 1. / 2.	 Musikgesellschaft Wahlendorf	 Lotto, Rössli Wahlendorf
	 2.	 Kirchgemeinde Meikirch	 Familiengottesdienst mit Jungschar
		  Kirchgemeinde Meikirch	 Adventskonzert
	 3.	 Gemeinde Meikirch	 Gemeindeversammlung
	 5.	 Kirchgemeinde Meikirch	 Weihnachtsfeier offene Stube
	 6.	 Verein Kultur-Spycher Meikirch	 Samichlous beim Spycher
		  Kirchgemeinde Meikirch	 KGR-Sitzung
		  SP Meikirch	 Sektionsversammlung
		  Samariterverein Wohlen-Meikirch	 «Adventsfeier»
	 8.	 Kirchgemeinde Meikirch	 Chinderfyr
		  Elternverein Meikirch	 Bühnenanlass mit Dr. Eisenbarth
	 9.	 Kirchgemeinde / gem. Chor / Kulturkommission	 offenes Singen
		  Ortsverein Weissenstein Ortschwaben	 Samichlaus im Wald
	 11.	 Seniorenessen	 Müngerhaus
	 15.	 Pfadi Frienisberg	 Waldweihnachten
		  Kirchgemeinde Meikirch	 Fröschli-Wiehnachts-Zmorge
		  Kirchgemeinde Meikirch	 Jungschar Waldweihnacht
	 24.	 Kirchgemeinde Meikirch	 Christnachtfeier
	 25.	 Kirchgemeinde Meikirch	 Weihnachtsgottesdienst
	 31.	 Organisationsteam «Seniorenessen»	 Silvester-Anstossen auf dem Dorfplatz Meikirch



Wenn es um Ihre dritten Zähne geht -

INSTITUT für FUNKTIONSANALYTIK
UND PROTHETIK
Häberlimatteweg 10 3052 Zollikofen

Anmeldung für eine unverbindliche Beratung
unter 031-829 38 59 / 079-300 44 48

Wenn es um Ihre dritten Zähne geht -
Reparaturen, Anpassungen, Neuplanungen

INSTITUT für FUNKTIONSANALYTIK 
UND PROTHETIK 
Häberlimatteweg 10 3052 Zollikofen

Anmeldung für eine unverbindliche Beratung 
unter 031-829 38 59 / 079-300 44 48

Beat Hulliger 031 822 1000 
beat.hulliger@immohorizont.ch 
Leehubelweg 14, 3045 Meikirch 

Ihr Partner für 
Immobilienvermittlung 

Kauf  
Verkauf  

Bewertung 
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Postagentur – Reminder

Seit Mai 2010 wurde die Postagentur in der 
Gemeindeverwaltung mit viel Freude und 
Elan geführt. Nach mehreren Gesprächen 
mit Vertretern der Gemeinde, des lokalen 
Gewerbes und dem Volg hat sich die Post 
entschieden, dem beantragten Partner-
wechsel zuzustimmen. 

Ab dem 12. November 2018 können Sie 
Ihre Postgeschäfte im Volg Meikirch (Brünn-
matt 2) abwickeln.

Öffnungszeiten Volg:
Montag bis Freitag	 07.00 – 19.00
Samstag	 07.00 – 16.00

Das Team der Gemeindeverwaltung bedankt 
sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern für 
das entgegengebrachte Vertrauen in den 
Postgeschäften und wünscht dem Team 
des Volg’s viel Glück bei der neuen Heraus-
forderung.

Veranstaltungs- 
kalender 2019

Alle Vereine, Parteien und Orga-
nisationen können gratis Ihre Anlässe und 
Veranstaltungen in unserem Veranstaltungs-
kalender eintragen lassen. 

Der Kalender erscheint in Papierform in der 
letzten Mechiuche-Zytig 2018 (28. Dezember 
2018). Elektronisch wird er auf der Homepage 
aufgeschaltet und in jeder Mechiuche-Zytig 
werden die aktuellen Termine abgedruckt.

Profitieren Sie von diesem tollen Angebot 
und senden Ihre Termine bis spätestens 
09.  Dezember 2018 an andrea.helbling 
@meikirch.ch

Schulferien

Winterferien	 22.12.2018 – 06.01.2019	
Skilager	 28.01.2019 – 01.02.2019

Erscheinungsdaten  
Mechiuche-Zytig 2019

Nr. Ausgabedatum	 Redaktionsschluss
(jeweils Freitag)	 (jeweils Mo, 08.00 Uhr)

1	 08. Februar	 21. Januar
2	 05. April 	 18. März
3	 07. Juni	 20. Mai
4	 16. August	 29. Juli
5	 01. November	 14. Oktober
6	 27. Dezember 	 9. Dezember

Nutzen Sie als Verein, Organisation, Partei 
oder Institution die Möglichkeit der Mechi-
uche-Zytig, um aktuelle, informative, kurze 
und interessante Beiträge und Inserate zu 
publizieren. Nach Möglichkeit sollte die zur 
Verfügung stehende Gratisspalte (ca. 2‘100 
Zeichen) nicht überschritten werden. Die 
Textvorlagen sind der Gemeindeverwal-
tung jeweils elektronisch per E-Mail (info 
@meikirch.ch) einzureichen. Fotos können 
im JPG-Format entgegengenommen wer-
den. Wir danken herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit!

Abstimmungen und Wahlen 2019

Für das Jahr 2019 hat der Bundesrat die 
Blanko-Abstimmungsdaten festgesetzt:

10.02.2019
19.05.2019
20.10.2019 (Nationalratswahlen)
24.11.2019

Ein besonderer Dank

Sind Sie in letzter Zeit von der Moosgasse in 
Richtung Weissenstein über den Chräbsbach 
spaziert und haben sich über die neu gebau-
te Brücke gefreut, welche das Werkhofteam 
erbaut hat? Wir danken dem Team herzlich 
für die tolle Arbeit, welche sie nebst all den 
Aufgaben im Dienste unserer Gemeinde, 
geleistet haben.
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BAUVERWALTUNG ERZIEHUNG / BILDUNG

«Me gseht sech ir Linge»

Liebe Lilo

Am Dienstagmittag vor den Herbstferien 
haben wir uns wie gewohnt in der «Lin-
de» getroffen. Ein warmer Tag, man konnte 
draussen sitzen. Du warst schon vor mir da, 
hattest bereits für uns beide bestellt «Isch’s 
rächt? Fitness, gäu?» Den Stapel Papier, in 
dem du gerade noch geblättert hattest, hast 
du in einen ziemlich ramponierten Papier-
sack gestopft, dir die Brille ins Haar gescho-
ben und das Handy in Reichweite gelegt 
– eine Mutter wollte dich drum noch kon-
taktieren, und die Unterlagen müssten nach-
her unbedingt aufs Sekretariat und du könn-
test dann grad auch noch zwei, drei Dinge 
mit der Schulleitung klären... Gestern habe 
es eben nicht mehr gereicht, du seist halt 
wieder bis nachts um elf im Schulzimmer 
gewesen und vorher das ganze Wochen-
ende schon... «U de, wie geit’s im Gassi?»

Noch bevor ich auf diese Frage reagieren 
konnte, hast du am Nebentisch Bekann-
te oder Verwandte («Weisch, i bi mit haub 
Uettlige verwandt») entdeckt, sie freundlich 
gegrüsst, ein kurzes Schwätzchen gehalten. 
Dann kam unser Essen. «O merci viumau, 
Frau Guggisberg, das gseht de wieder guet 
us. Wie geit’s de Ross? Ah nei, das isch ja eui 
Kollegin. Heit dir o bald Ferie?»  

Noch vor dem ersten Bissen hast du dann 
angefangen, von deinem Vormittag mit den 
«Kiddies» zu erzählen «Uu du, diä hani wi-
der zämedonneret, gopfridli nomau. Was 
meinsch, bin ig echt z’schträng mit dene 
Chnöpf? Weisch, sie si ja hönne härzig, aber 
mängisch....». Nein, liebe Lilo, natürlich warst 
du nicht zu streng, du hattest einfach eine 
klare Linie. Und du warst fair zu allen. Die 
Kinder haben es sehr geschätzt, mit ihrem 
«Chruselischaf» auch immer wieder lachen 
zu können. Und das Gefreute, über das wir 
uns unterhalten konnten, kam meistens aus 
deiner Schulstube... 

Du hast dich unermüdlich für alle deine Ver-
antwortungsbereiche eingesetzt. Das hat 
dich auch sehr belastet, und du hast des-
halb diese «Auszeiten» in der Linde immer 
geschätzt. An jenem Mittag hast du von dei-
nen Kanadaferien im Sommer geschwärmt, 
und dass du im Herbst «de scho nomau 
wäg wosch». Dabei blieb dein Blick lange 

Zurückschneiden von Bäumen, 
Hecken und Sträuchern 

Anpflanzungen, entlang von Strassen müs-
sen regelmässig zurückgeschnitten werden 
und mindestens folgende Vorschriften ein-
halten:

•	 Abstände: 
zum Fahrbahnrand mind. 50 cm. 
Luftraum über Strassen 4.50 m 
Luftraum über Geh- und Radwegen 
2.50 m

•	 An unübersichtlichen Strassenstellen, 
insbesondere bei Einmündungen, ist ein 
Sichtwinkel von 45 Grad, bei einer Maxi-
malhöhe von 60 cm, freizuhalten.

Strassenanstösser haben Bepflanzungen auf 
das vorgeschriebene Lichtmass zurückzu-
schneiden. Bei Missachtung und erfolgloser 
einmaliger Erinnerung, werden die Arbeiten 
auf Kosten des Pflichtigen ausgeführt.

Hofdüngeraustrag im Winter

Der Austrag von Hofdünger ist erlaubt, wenn 
die Witterungs- und Bodenbedingungen gut 
sind und das Bedürfnis des Pflanzen- oder 
Futterbaues besteht. Der Boden muss z.B. 
befahrbar, saug- und aufnahmefähig sein. 
Der Entscheid eines Austrages liegt in der 
Eigenverantwortung des Bewirtschafters. 
Der Hofdüngeraustrag ist verboten, wenn 
der Boden schneebedeckt ist oder durch 
Frost und Wassersättigung oben erwähnte 
Eigenschaften nicht aufweist.

Der Austrag von Hofdünger wird im «Merk-
blatt für den Umgang mit Hofdünger, Kom-
post und das Lagern / Zwischenlagern von 
Mist» vom Amt für Wasser und Abfall gere-
gelt. Detaillierte Informationen dazu finden 
sie im Internet unter www.be.ch/awa.

Fischsterben im Krebsbach

Zum dritten Mal in kurzer Zeit musste im 
Krebsbach ein Fischsterben festgestellt wer-
den. Die Kantonspolizei hat Ermittlungen 
aufgenommen und prüft bei der Suche nach 
der Ursache alle Sauberwasserableitungen 
zum Krebsbach.

Benützung von Schulräumen, 
Turn- und Mehrzweckhallen und 
Aussenräumen

Die Anlagen dienen in erster Linie den Be-
dürfnissen der Schule. Sie können, soweit 
mit den Zweckbestimmungen der Räume 
vereinbar, auch an Vereine und Private zur 
Benutzung überlassen werden. Allfällige 
Gesuche sind vollständig ausgefüllt den zu-
ständigen Hauswarten bis spätestens drei 
Wochen vor der beabsichtigten Belegung 
einzureichen. Die Formulare dazu finden Sie 
unter www.meikirch.ch/gemeinde/down-
loads.htm. Die Kosten richten sich nach 
der Gebührenverordnung der Einwohner-
gemeinde Meikirch. Für nähere Auskünfte 
stehen Ihnen die zuständigen Hauswarte 
gerne zur Verfügung.

«Jetzt — energetisch  
modernisieren!» und doppelt 
sparen

Energetische Modernisierungen sparen 
Energie und erhöhen den Wohnkomfort. 
Welche Massnahmen und Materialien am 
effizientesten sind und auf welche Förder-
gelder und Steuererleichterungen Anspruch 
besteht, erfahren Sie an der kostenlosen 
öffentlichen Informationsveranstaltung 
«Jetzt – energetisch modernisieren!». An 
der Tischausstellung vor und nach den Refe
raten können Sie sich aus erster Hand über 
klimafreundliche Technologien informieren 
und mit Fachleuten sprechen. Offene Fra-
gen können Sie am anschliessenden Apéro 
klären, zu dem Sie herzlich eingeladen sind. 

Datum:	 Donnerstag, 22. November 2018
Zeit:	 Türöffnung 18:15 Uhr; Beginn  
	 Referate 19:15 Uhr
Ort:	 Aula Schulanlage Gassacker, 
	 Grächwilstrasse 14,  
	 3045 Meikirch
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auf einen Milan gerichtet, der über uns seine 
Kreise zog.... «Ä sagehaft schöne Vogu, gäu»

Nach unserem obligaten Latte Macchiato 
(«doch, doch, ä Latte muess scho no si») 
hast du den Papiersack und dein Handy ge-
packt («Jitz lütet sie de sicher grad a, wenn 
ig ungerwägs bi.») und beim Verlassen des 
Restaurants wie immer allen anderen «ä 
schöne Nami» gewünscht, hier und da noch 
eine Hand geschüttelt. 

Mit dem Ruf quer über den Parkplatz «Häb 
ä schöne Nami u gniesses morn! Me gseht 
sech am Donnschti wider ir Linge!»  bist du 
in deinen «Kari» gestiegen und lachend und 
winkend davongebraust. Diesmal für immer.

Ich werde diese Mittagessen mit dir, wir alle 
werden den Menschen Lilo vermissen,dein 
quirliges und aufgestelltes Wesen, deine 
Begeisterungsfähigkeit, deine Lebendigkeit, 
dein ansteckendes Lachen, deine Liebe zu 
den Kindern, zum Menschen.

Wir hätten dir von Herzen noch einige ruhige 
Jahre hier auf Erden gegönnt. Du fehlst. 

Silvia, Matthias, Barbara, Lukas, Michel-
le, Beatrice, Fränzi, Sandro, Katrin, Corina, 
Elisabeth, Hanna, Ursula, Angelica, Simon, 
Heidi, Silas, Eva, Beat, Petra, Natalie, Thierry, 
Christof, Nadja, Stefanie, Priscilla, Anne-Ka-
thrin, Katja 

Schwerer Abschied

Während 41 Jahren unterrichtete Liselotte 
Salvisberg an den Schulen Meikirch.

Sie verstarb am 21. September ganz uner-
wartet.

Wir sind bestürzt über ihren plötzlichen Tod. 
Mit ihr ist eine engagierte, liebevolle Lehrerin 
von uns gegangen, die ihre Arbeit als Beru-
fung ausübte.

Wir danken ihr ganz herzlich für ihr jahr-
zehntelanges Wirken und ihren unermüdli-
chen Einsatz für Menschlichkeit und Bildung.

«Wir sind Energie. Energie verschwindet 
nicht einfach. Sie wandelt sich um.» 

Schulleitung und Schulkommission Meikirch

SP Meikirch

Podiumsdiskussion zur  
Selbstbestimmungsinitiative

Die SVP und die SP Meikirch laden Sie ganz 
herzlich zu einer parteiübergreifenden Po-
diumsdiskussion zum Thema «Selbstbestim-
mungsinitiative – Chance oder Risiko für die 
Schweiz?» am Donnerstag, 8. November 
2018, um 20 Uhr in der Aula Gassacker in 
Meikirch ein. Wir von der SP freuen uns, mit 
Flavia Wasserfallen, Nationalrätin der SP, eine 
kompetente Vertreterin unserer Positionen 
auf dem Podium begrüssen zu dürfen. 

Der Anlass ist öffentlich und wir würden uns 
freuen, viele bekannte und unbekannte Ge-
sichter zu sehen!

Mechiuche Märit
Am alljährlichen «Goldgraben» am Mechi-
uche Märit ist es uns, trotz mässig gutem 
Wetter, gelungen alle Fähnchen zu verkau-
fen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei al-
len Spenderinnen und Spendern! Den Ertrag 
von 1’200 Fr. konnten wir vollumfänglich der 
Organisation «Blindspot» übergeben. Diese 
unterstützt die Inklusion von behinderten 
Menschen und organisiert jedes Jahr ein 
Feriencamp für Menschen mit und ohne 
Behinderung im Eichholz Bern. Glückliche 
Gewinnerin des kleinen Goldbarrens ist die-
ses Jahr Lara Pericot aus Barcelona.

Für zukünftige Projekte nehmen wir gerne 
Ideen entgegen. Bitte melden Sie diese Jo-
nas Ammann oder Karin Fisli.

Abstimmungsempfehlung vom  
25. November 2018
Kantonale Abstimmungen:
–	 NEIN zum Steuergesetz
–	 JA zum UMA-Kredit

Nationale Abstimmungen:
–	 NEIN zur Anti- Menschenrechts-Initiative 

(SBI)
–	 NEIN zu privaten Versicherungsspionen
–	 JA zur Hornkuh-Initiative

Weitere Informationen zu den Abstimmun-
gen finden Sie auf: www.spbe.ch

Nun wünschen wir Ihnen einen goldenen 
Herbst!

SP Meikirch
Karin Fisli und Jonas Ammann

SVP Meikirch

Der Faktencheck 
zur Selbstbestim-
mungsinitiative

Am Donnerstag, 8. November 2018, 20.00 
Uhr laden Sie die beiden Ortsparteien SP 
und SVP Meikirch in die Aula Gassacker zur 
öffentlichen Podiumsdiskussion zur Abstim-
mungsvorlage ein.

PRO:
Lars Guggisberg (Grossrat SVP)

CONTRA:
Flavia Wasserfallen (Nationalrätin SP)

Sind Sie noch unsicher, was Ihnen die Ini-
tiative bringt oder was ein «Ja» an der Ur-
nenabstimmung vom 25. November 2018 
für Wohlstand, Freiheit und Sicherheit in 
unserem Land bedeutet?

Nutzen Sie die Gelegenheit, aus erster Hand 
mehr über die Vorlage zu erfahren und Ihre 
Fragen zu stellen!

Wir freuen uns, Sie an der überparteilichen 
Podiumsdiskussion begrüssen zu dürfen.

Eintritt frei. 
Alle sind herzlich willkommen.

Vorstand SVP Sektion Meikirch
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EVP Meikirch

Ausflugswetter

Letztes Herbstferienwochenende, pracht-
volles Wetter, schöne Fernsicht: die Natur 
lockt. Verbunden mit Geselligkeit und einer 
delikaten Gulaschsuppe fanden sich wieder 
ein dutzend Helfer zum Antilittering. Ent-
lang der grösseren Strassen und vor allem 
im Wald findet sich immer wieder Abfall – 
Aludosen, PET- und Glas-Flaschen, Auto
pneus, Bauschutt, Gartenabfälle und weitere 
Überraschungen. Einen Teil davon konnten 
wir wegräumen. Die Natur freut es, wenn 
alle achtsam mit Ihr umgehen. Wer gerne 
auch an diesem fröhlichen Anlass mitma-
chen möchte, kann sich den 2. Samstag im 
Oktober nächsten Jahres reservieren.

Termine
Am 14. November laden wir um 19.30 Uhr 
zum Höck ein.

Vorstand EVP Meikirch,
www.evp-meikirch.ch

Netzwerk                                                                                                                                         
mitenand – fürenand

«Es sind die Begegnun-
gen mit Menschen, die 
das Leben lebenswert 
machen!» (Guy de Mau-
passant).

Nicht nur Dienstleistun-
gen wie Fahrten oder 
Besorgungen erbringen 
wir gerne. Fühlen Sie 
sich manchmal einsam? Hätten Sie gerne 
einmal Kontakt mit jemandem aus dem 
Netzwerk mitenand-fürenand? Es freut uns, 
wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen.

Telefon: 077 470 86 67

Mittagstisch (immer am Dienstag)
November	 6. und 20.
Dezember	 4. und 18.

Chor Wohlen-Meikirch

Fusion – Offenes Singen –  
Fusions-Café

Sie ist vollbracht: die Fusion der Gemischten 
Chöre Wohlen und Meikirch. Das Vereinsle-
ben kommt langsam wieder in ruhigere 
Gewässer. Am Mechilche-Märit haben wir 
auch dieses Jahr eine grosse Zahl hungriger 
Menschen mit Risotto – mit oder ohne Bei-
lagen – versorgt. Im Rückblick: ein intensi-
ver Tag mit zufriedenen Gesichtern bei den 
Gästen und beim Verein.
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Gäs-
ten, die uns heuer besucht haben oder gar 
Jahr für Jahr bei uns einkehren.

Singen Sie mit uns! Zum Beispiel im Rah-
men des Offenen Singens in der Kirche 
Meikirch, am Sonntag, 9. Dezember 2018 
um 17.00 Uhr (siehe auch Hinweis im «re-
formiert.») Wir singen gemeinsam bekann-
te und weniger bekannte Weihnachtslieder, 
und erarbeiten wenn zeitlich möglich eine 
neue Melodie. Dauer: etwa 1 Stunde. Diese 
musikalische Einstimmung auf das Fest der 
Liebe setzt ein kleines Gegengewicht zur 
immer hektischer werdenden Adventszeit.

Ein Ausblick: Wir feiern im Januar unseren 
Zusammenschluss mit einem ersten Kon-
zertnachmittag. Wenn die Tage noch kurz 
und kühl sind, können Sie sich bei unserem 
«Fusions-Café» erwärmen: Bei Kaffee und 
Kuchen – oder einem Gläschen Wein. Wir 
unterhalten Sie mit einem bunten Strauss 
von sorgfältig ausgewählten Liedern. Dazwi-
schen heizt die Folkmusikgruppe Mélange 
mit Tänzen aus Irland und anderen Kultur-
kreisen ein.
Der Reinerlös wird für einen guten Zweck 
gespendet, dass erwärmt die Herzen auf 
beiden Seiten. Mehr Informationen dazu 
finden Sie zu gegebener Zeit auf unseren 
Flyer und den Plakaten. Sie sind doch dabei?
Wann und wo: Sonntag, 20. Januar 2019, 
14.00 Uhr, Reberhaus Uettligen.

Für den Vorstand
Doris Moser

Dezember  
Verein Meikirch

Weihnachtsfenster 2018
Eigentlich denkt man nicht wirklich schon 
an die Vorweihnachtszeit. 
Trotzdem tun wir es, und wir hoffen, auch 
Sie können sich ein bisschen gedanklich auf 
diese Zeit einstellen. 

Möchten Sie gerne bei unserem grossen 
Adventskalender mitmachen? Zögern Sie 
nicht, machen Sie mit, ob als Einzelperson, 
Familie, Schule, Spielgruppe, Geschäft? Alle 
sind herzlich eingeladen!

Wer gerne ein Fenster gestaltet, es kann 
auch eine Türe, eine Nische oder ein Balkon 
sein der dekoriert oder beleuchtet wird, soll 
sich doch bei uns melden. 
Wer will, kann bei der Eröffnung seines Fens-
ters eine «offene Tür» anbieten, dies ist je-
doch keine Bedingung. 

Wir freuen uns, wenn zahlreiche Personen 
mithelfen, das Dorf in der dunklen Jahreszeit 
einladend und freundlich zu erhellen.

Herzlichen Dank jetzt schon an alle, die sich 
zum Mitmachen entschliessen. 
Anmeldung bis 9. November 2018 unter der 
Nummer  079 370 54 59 (Monika Gerber) 
oder direkt auf dem Formular auf www. 
advent-meikirch.ch. Dort ist auch ersicht-
lich, welche Daten noch frei sind.

Dezember Verein Meikirch

Organisations-Team  
«Seniorenessen»

Silvester 2018

Die daheim Bleibenden tref-
fen sich wie gewohnt gegen 
Mitternacht auf dem Chäsi- 
platz Meikirch um gemeinsam 

auf das neue Jahr anzustossen, gemütlich zu 
verweilen und um «Neue» kennenzulernen. 
Jeder / Jede bringt sein Getränk und Glas mit.

Kommen Sie doch auch!

Der harte Kern der immer Anwesenden



Offener Umgang mit dem Tod und der Bestattung 

Bei der Bestattung, dem Sterben und dem Todesfall möchten wir die Menschen 

ermutigen, sich offen damit auseinander zu setzen. Eine individuelle Begleitung 

in allen Situationen rund um den Tod und die Bestattung ist unser Bestreben. 

Die Anliegen von Sterbenden, Verstorbenen sowie deren Angehörigen sind 

unsere Wegweiser in der Begleitung. So weit möglich und erwünscht, werden die 

Trauernden in alle Handlungen integriert. So sind alle Schritte durch sie getragen, 

und die Trauerarbeit beginnt unmittelbar mit dieser Auseinandersetzung.

Dieser Zeitung beiliegend oder auf unserer Webseite finden Sie eine Broschüre mit einer Bestattungsanordnung. 

Diese kann als Hilfsmittel im Todesfall oder als Vorsorge verwendet werden. Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit 

sehr gerne zur Verfügung. Zögern Sie nicht mit uns in Kontakt zu treten. 

Ihr Team von aurora Bestattungen

Regina AeberliMarc WaltherGyan HärriKurt Nägeli

Bernstrasse 10
3045 Meikirch

jederzeit erreichbar

031 332 44 44

a u r o r a  Bern-Mittelland
Spitalackerstrasse 53
3013 Berninfo@aurora-bestattungen.ch     

         www.aurora-bestattungen.ch 031 822 08 27

Weitere Informationen: 
Rotkreuz-Notruf, Telefon 031 387 74 90, 
notruf@redcross.ch, www.rotkreuz-notruf.ch 
oder bei Ihrem Rotkreuz-Kantonalverband

Schweizerisches Rotes Kreuz

Gr
ati

sin
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rat

Der Rotkreuz-
Notruf: sorgt 
rund um die Uhr 
für Sicherheit.

Weitere Informationen: 
Rotkreuz-Notruf, Telefon 031 387 74 90, 
notruf@redcross.ch, www.rotkreuz-notruf.ch 
oder bei Ihrem Rotkreuz-Kantonalverband

Schweizerisches Rotes Kreuz

Gr
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Der Rotkreuz-
Notruf: sorgt 
rund um die Uhr 
für Sicherheit.

Weitere Informationen: 
Rotkreuz-Notruf, Telefon 031 387 74 90, 
notruf@redcross.ch, www.rotkreuz-notruf.ch 
oder bei Ihrem Rotkreuz-Kantonalverband

Schweizerisches Rotes Kreuz
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Der Rotkreuz-
Notruf: sorgt 
rund um die Uhr 
für Sicherheit.

• HIER
könnte auch Ihr Inserat stehen

Elektro Rollier-Schaedeli AG
Olympiaweg 1  I 3042 Ortschwaben
Tel. 031 829 05 75  I   Fax 031 829 16 41 
info@rollier-schaedeli.ch I  www.rollier-schaedeli.ch

Besuchen Sie unsere Ausstellung. (auch online)

Elektrische Installationen I Sämtliche Reparaturen
Telematik I Zentralstaubsaugeranlagen I Alarmanlagen
AEG-Verkauf und Service I eigene Lampenausstellung

Wir haben ab August 2019
eine Lehrstelle als Elektroinstallateur EFZ

zu vergeben.

Für weitere Infos: 031 829 18 17

elektro hegg ag | 3049 Säriswil | 031 829 18 17 | www.elektro-hegg.ch

Helfen Sie uns dabei. | prosenectute.ch | PC 87-500301-3

Wir helfen Menschen, möglichst 
lange selbstbestimmt zu leben. 
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Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Im Notfall 
überall.

FRONT SIDE
Tel 143 • Die Dargebotene Hand / La Main Tendue / Telefono Amico
Language: Deutsch
Object: Cards for free, Masani

DIE HOTLINE, DIE ZUHÖRT.

www.143.ch
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CONTINUO Infos aus der

So klingt Sommer!

Musiklager haben an unserer Musikschule 
seit nun fast vierzig Jahren Tradition und 
das Interesse daran ist ungebrochen gross. 
Mit über 60 Anmeldungen verzeichnete 
das diesjährige Bläserlager gar einen neuen 
Teilnehmerrekord.
Während es im Trubel des normalen Alltages 
manchmal nicht einfach ist, die nötige Mus-
se fürs kontinuierliche Musizieren zu finden, 
können sich die Musikschülerinnen und –
schüler während einiger Tage trotz Gesel-
ligkeit, Sport und Spiel voll auf die Arbeit am 
Instrument und mit der Stimme fokussieren 
und erarbeiten mit Konzentration und Hin-
gabe ambitionierte und begeisternde Kon-
zertprogramme.

Dieses Jahr führten wir in der ersten Som-
merferienwoche unser Chor- und Or-
chesterlager auf dem Bühl bei Walkringen  
(8. – 11. Juli) und in der letzten Ferienwoche 
unser Bläserlager im Ferienheim «La Bes-
sonnaz» in Lignerolle (6. – 11. August) durch. 
Die Höhepunkte der zwei musikalisch er-
füllten Sommerwochen waren natürlich 
die beiden Abschlusskonzerte, an denen 
die jungen Musikerinnen und Musiker das 
mitreissende Resultat der engagierten La-
gerarbeit mit einem rundum begeisterten 
Publikum teilen konnten.

Den ganzen Bericht über unsere Sommer-
lager finden Sie unter
www.musikschule-regionwohlen.ch

Matthjas Bieri, Johannes Laich, Lorenz Solcà

Semesterplanung:

Das laufende Semester geht am 26. Ja-
nuar 2019 zu Ende. Abmeldetermin ist 
der 1. Dezember 18.
Mit der Organisationswoche (28. Januar 
bis 2. Februar 2019) beginnt das zweite 
Semester des Schuljahrs 2018/2019 (Un-
terrichtsbeginn: 4. Februar 2019).
Neuanmeldungen nimmt das Sekretariat 
laufend entgegen. Tel.: 031 909 10 34
Der Musikschulleiter nimmt sich gerne 
Zeit für ein unverbindliches Eintritts- und 
Beratungsgespräch. Anmeldung über 
das Sekretariat.

«Mehr als Honig»

Unter dem Thema «Mehr als Honig» bietet 
das Tea-Room Chutze Meikirch in Zusam-
menarbeit mit dem Bienenzüchterverein 
Wohlen und Umgebung sowie mit der Un-
terstützung von Frienisberg Tourismus die-
ses Jahr wiederum ein feines Essen mit vier 
durch Honig oder Met verfeinerte Gänge an. 
Der Preis beträgt pro Person Fr. 33.50.

An diesem kulinarischen Treff sind sowohl 
alle Imker wie auch alle an der Bienenhal-
tung oder am Kochen und Essen mit Honig 
interessierten Personen herzlich willkom-
men.

Daten: 15. oder 29. November 2018, je-
weils um 18.30 Uhr im Tea-Room Chutze, 
Meikirch.

Anmeldungen unter der Angabe des be-
vorzugten Datums bis 7. November 2018 
an: Ruth Künti, Lerchenweg 8, 3046 Wah-
lendorf. Tel 079 371 66 05 oder per Mail an 
kuentis@bluewin.ch

Tea-Room Chutze
Bienenzüchterverein Wohlen
Frienisberg Tourismus

Hilflosigkeit im Alter  
muss nicht sein

Nach einem Unfall oder Sturz sind die meis-
ten älteren Menschen auf Hilfe angewie-
sen. Als besonders schmerzvoll empfinden 
Seniorinnen und Senioren den Verlust ihrer 
Unabhängigkeit. Pro Senectute Region Bern 
setzt sich mit der kostenlosen Sozialbera-
tung und vielen weiteren Dienstleistungen 
dafür ein, dass ältere Menschen auch in 
schwierigen Lebenssituationen selbstbe-
stimmt zuhause leben können und gibt im 
Alltag Halt und Sicherheit. Nur dank Spenden 
aus der Bevölkerung können diese Angebo-
te weiterhin flächendeckend in der ganzen 
Region angeboten werden.

Hans B., 85, ist schlimm gestürzt. Er ver-
letzte sich nach einem Sturz gravierend 
am Kopf und musste wochenlang das Bett 
hüten. Er hat exemplarisch erlebt wie sein 
Leben plötzlich eine dramatische Wende 
nahm. Hans B. fühlte sich hilflos und litt da-
runter, dass er von früh bis spät von ande-
ren abhängig war. Am meisten quälte ihn 
die Ohnmacht und das Gefühl, nicht mehr 
selbst über seinen Alltag entscheiden zu 
können. Auch dank der Unterstützung von 
Pro Senectute Region Bern steht er heute 
wieder aktiv im Leben und hat die Folgen 
seines Sturzes gut überwunden.

Pro Senectute Region Bern setzt sich da-
für ein, dass solche Ohnmachtsgefühle nur 
von kurzer Dauer sind und ältere Menschen 
in allen Lebenslagen selbstständig bleiben. 
«Unsere Mitarbeitenden kennen diese Situa
tionen sehr gut. Sie beraten bei Fragen zur 
persönlichen Vorsorge und unterstützen äl-
tere Menschen in verschiedensten Notlagen. 
Sie helfen Senioren und Seniorinnen, mobil 
zu bleiben und soziale Kontakte weiter zu 
pflegen.» sagt Ruth Schindler, Geschäfts-
führerin von Pro Senectute Region Bern. 
«Eine Beratung im richtigen Moment gibt 
Halt und Sicherheit, diese Hilfe muss aber fi-
nanziert werden können, dazu sind wir auch 
auf Spenden angewiesen».
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Kulturkommission 
Meikirch

So, 25.11.2018, Kirche Meikirch
Bruno Bieri, Hang und Xang
Begleitet vom Hang, erklingt Xang (Gesang) 
von Bruno Bieri über fünf Oktaven. Sein ei-
gentümliches Instrument gehört zur Familie 
der Handpans, das ursprünglich in Bern als 
Hang erfunden wurde. Ihm entlockt Bieri 
Klänge, die dem Trommelfell schmeicheln, 
die Seele streicheln und den Verstand her-
ausfordern.

Trachtengruppe Meikirch

Unterhaltungsabend in der 
Aula der Schulanlage Gas-
sacker, Grächwilstrasse 14 
in Meikirch
Kindertänze, Volkstänze, 
Volkslieder und das Theater 

«Im Guldbachbedli»

Ein Spiel in einem Akt von Frieda Wenger- 
Knopf. Bearbeitet für die Trachtengruppe 
Meikirch. 2018. Anton Zingg und Iris Keller

Freitag	 9. Nov. 20.00 Uhr
Samstag	 10. Nov. 20.00 Uhr
Sonntagnachmittag	 11. Nov. 14.00 Uhr 
Tanzmusik:	 Schwyzerörgeli 

Quartett Heimisbach

Platzreservation: Mittwoch und Donnerstag
von 8.00 – 10.00 und 18.00 – 19.00 Uhr bei 
Margrit Aebi, 031 829 04 21 oder E-Mail: 
margrit.aebi@gmx.ch

Freundlich ladet ein:  
Trachtengruppe Meikirch

Kirchgemeinde Meikirch

Aktion Weihnachtspäckli und 
Kleidersammlung

Auch dieses Jahr sammelt die Kirchgemein-
de wieder Weihnachtspäckli für Erwachsene 
und Kinder in Osteuropa.
Unsere Sammelstellen für Pakete:

Dorfladen Wahlendorf

Donnerstag 15. November 2018, 17.30 bis
18.30 Uhr
Im Dorfladen können auch dieses Jahr wäh-
rend den Ladenöffnungszeiten Pakete in 
verschiedenen Preislagen bestellt werden. 
Ein Team von Freiwilligen stellt die Pakete 
zusammen und packt sie weihnächtlich ein.
Bestellungen unter Tel. 031 829 11 76.

Kirchgemeindezentrum 
Müngerhaus

Freitag 16. November 2018, 14.00 bis 
18.00 Uhr 
Im Müngerhaus sammeln wir auch gut erhal-
tene, saubere Kleider und Schuhe (keine Ski-
schuhe). Bitte in Kehrrichtsäcke verpacken.
Angaben für den Inhalt der Weihnachtspa-
kete finden Sie im versandten Flyer.

Kirchgemeindeversammlung 
vom 22. November 2018

Traktanden
1.	 Protokoll KGV vom 28. Juni 2018
2.	 Budget 2019
	 a)	 Festsetzung der Steueranlage 2019, 

Beschluss
	 b)	 Das per 1.1.2019 voraussichtliche 

Verwaltungsvermögen wird über 
die nächsten 10 Jahre mit einem 
Abschreibungssatz von 10 % linear 
abgeschrieben

	 c)	 Genehmigung des Budgets 2019 mit 
einem Gesamtertragsüberschuss 

	 d)	 Finanzplanung 2018 – 2023,  
Kenntnisnahme 

3.	 Umfrage, Informationen und  
Verschiedenes

Alle Unterlagen zur Kirchgemeindever-
sammlung liegen ab dem 21. Oktober 2018 
öffentlich auf. Sie können in der Kirche ein-
gesehen werden. Wer die Unterlagen zu 
Hause studieren möchte, kann sich in der 
Kirche bedienen oder sie im Internet unter 
www.kirche-meikirch.ch herunterladen.

Kirchgemeinderat Meikirch lädt alle Stimm-
berechtigten herzlich ein, an der Kirchge-
meindeversammlung teilzunehmen.

Für die Kirchgemeinde Meikirch
Dorothea Zahnd

Elternverein Jojo Meikirch

www.evm-jojo.ch

Rückblick

Das diesjährige Brätle im Waud im August 
begann passend zum Spruch «Nur die Har-
ten kommen in den Garten», denn just zu 
Beginn des Anlasses begann es kräftig zu 
regnen. Doch das kleine Grüpplein der na-
turliebenden Vereinsmitglieder liess sich 
davon nicht abschrecken und brätelte un-
beirrt mit grosser Freude. Kurz darauf klarte 
der Himmel sogar wieder auf und die Kinder 
suchten und fanden den Schatz und genos-
sen das Spielen im Wald.

Bei vielen jungen BesucherInnen gehörte die 
Schmink-Ecke vom Elternverein schon zum 
festen Mechilche Märit-Programm im Sep-
tember, wo die Schminkerinnen wieder mit 
einer tollen Auswahl an Vorlagen bereitstan-
den. Wir bedanken uns ganz herzlich bei all 
den Frauen, die mithalfen, die Gesichter von 
rund sechzig Kindern in wahre Kunstwerke 
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zu verwandeln! Auch der Kinder-Flohmarkt 
erfreute sich wieder grosser Beliebtheit: 
fünfzehn Kinder tauschten und verkauften 
ihre Spielsachen oder sammelten Spenden 
für den WWF.

Das Spielplatz-Zvieri Anfang September in 
Ortschwaben war ebenfalls wieder ein ge-
lungener Anlass. Bei sonnigem Spätsom-
merwetter genossen es die Kinder, auf dem 
Schulhof herumzutollen. Das Zvieri war 
schnell verzehrt und wer beim Dosenwer-
fen traf – oder auch nicht –, durfte am Ende 
noch einen kleinen Preis mit nach Hause 
nehmen.

Ausblick auf die kommenden Anlässe:
21. November 2018, 14 Uhr, Müngerhaus:
Basteln mit Fimo für Kinder
7. Dezember 2018, 15 Uhr, Aula Gassacker: 
Bühnenanlass

Wir freuen uns sehr, dass wir die beliebte 
Wandertruppe «Dr. Eisenbarth» für unseren 
Bühnenanlass gewinnen konnten. Es emp-
fiehlt sich, Karten über www.evm-jojo.ch 
 zu reservieren. Nach dem Theaterstück ist 
die Kaffeestube geöffnet. Wir hoffen auf ein 
grosses Publikum für diesen sehenswerten 
Anlass!

Unser Dank gilt besonders allen, die dieses 
Jahr zu unseren Anlässen gekommen und 
für das lebendige Dorfleben für Klein und 
Gross initiativ geworden sind. Wir wünschen 
allen schon jetzt eine ruhige Vorweihnachts-
zeit, frohe Fest- und Feiertage und einen 
guten Jahresbeginn und freuen uns auf viele 
freudvolle Begegnungen im kommenden 
Jahr.

Vorstand Elternverein Jojo Meikirch,
Marlies Hanf-Schöbinger

Ortsverein  
Ortschwaben- 
Weissenstein

Lager-Fondue beim Schulhaus 
Ortschwaben am 10. November 
2018 ab 18.00 Uhr

Wir laden alle herzlich ein, mit der ganzen 
Familie und ihren Freunden, Verwandten 
und Bekannten einen gemütlichen Abend 
mit dem Ortsverein zu verbringen.

Bei einem Fondue haben sie die Möglichkeit 
den Austausch zu andern Dorfbewohnern 
zu pflegen und neue Kontakte zu knüpfen.

Das unvergessliche Fondue-Abenteuer wird 
unter freiem Himmel serviert. Bei schlechter 
Witterung im gedeckten Unterstand. Ver-
schiedene Getränke werden kostengünstig 
angeboten.

Eine Reservation ist notwendig, welche 
Heinz Krebs bis am 07. November gerne 
entgegen nimmt, Tel. Privat 031/829 27 51, 
oder per Mail ovow@bluewin.ch.

Samichlous – Besuch zu Hause
Für Kinder in Ortschwaben und Weissenstein.
Donnerstag, 6. Dezember 2018 
Wenn Sie den Samichlous zu einem Besuch 
wünschen, senden Sie bitte Ihre Anmeldung 
mit Angabe von (Name, Vorname, Strasse, 
Ort und Telefon sowie Vorname und Alter 
Ihrer Kinder) bis am 2. Dezember 2018 an: 
Kurt Schütz Tel. 031 / 829 53 55 
Auch für Nichtmitglieder

Samichlous im Wald
Für alle Kinder, Sonntag, 9. Dezember 2018.
Besammlung um 14.30 Uhr bei der Sägerei 
Hügli, Weissenstein.

Der Vorstand

Verein Kultur-Spycher       
Meikirch

26. Oktober – 4. November: Ausstellung An-
nemarie Brügger (Bilder in Mischtechnik), 
Barbara Schoch (Keramik), Heinz Ritter 
Skulpturen

Öffnungszeiten:
Freitag 	 17 – 20 Uhr
Samstag, Sonntag	 13 – 18 Uhr

Donnerstag, 6. Dezember: der Samichlous 
besucht uns beim Spycher, 17.30 – 19 Uhr
Am Chlousentag, 6. Dezember, laden wir Sie 
mit Ihren Verwandten und Freunden, ganz 
besonders die kleineren und grösseren Kin-
der, zum Spycher ein. Der Samichlous wird 

uns mit einem vollen Sack ebenfalls besu-
chen! Die Begegnung findet im Rahmen der 
Adventsfenster-Aktion statt.

Veranstaltungen 2019

Wir planen zurzeit das nächste Jahr. Möch-
ten Sie den Spycher für eine Ausstellung oder 
einen Kurs mieten, nehmen Sie bitte mit mir 
Kontakt auf. Weitere Informationen jederzeit 
unter: www.kulturspycher-meikirch.ch.

Präsident: 
Hans-Rudolf Egli, Feld 34, 3045 Meikirch
Tel. 031 829 23 13
hans-rudolf.egli@bluewin.ch

Musikgesellschaft  
Wahlendorf

Musikalische Ausbildung

Die musikalische Ausbildung künftiger Ver-
einsmitglieder ist der Musikgesellschaft 
Wahlendorf ein grosses Anliegen. Wir ar-
beiten deshalb bei der musikalischen Aus-
bildung neu mit der Musikschule Region 
Wohlen zusammen.

Wir...
–	 sind ein motivierter, engagierter und leb-

hafter Verein,
–	 bieten ein kameradschaftliches Umfeld, in 

dem Jung und Alt mit Freude zusammen 
musizieren können,

–	 unterstützen eine solide musikalische 
Grundausbildung durch professionelle 
Lehrpersonen der Musikschule Region 
Wohlen,

–	 beteiligen uns finanziell am Schulgeld für 
den Einzelunterricht und den Kosten für 
Gruppenspiele und Musiklager.

Interessiert?
Weitere Informationen auf  
www.mgwahlendorf.ch  
Anmeldefrist: 1. Dezember 2018

Kirchenkonzert 2018
Am 16. und 17. November 2018 spielen wir 
unser jährliches Konzert in der Kirche in 
Meikirch. Ein Mix aus Marsch, Polka, Musical 
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und Evergreen – da ist für Alle etwas da-
bei. Seit August arbeiten wir zusammen mit 
unserem Dirigenten Stefan Kurzo an diesen 
abwechslungsreichen Stücken. Kommen Sie 
vorbei und überzeugen Sie sich selbst.
Was:	 Kirchenkonzert der MG  

Wahlendorf
Wann:	 Freitag, 16. November und 

Samstag, 17. November, 
20.00 Uhr

Wo:	 Kirche Meikirch.
Leitung:	 Stefan Kurzo
Moderation:	 David Kuratle

Lotto 2018
Zwei Wochen nach dem Konzert haben Sie 
die Chance, sich mit den richtigen Zahlen 
einen Frucht-, Gemüse- oder Teigwaren-
korb, Fleisch- und Käsepreise, Gutscheine, 
Autobahnvignetten, Millionenlose und viele 
andere schöne Preise zu erspielen. Reservie-
ren Sie sich das Datum bereits heute:
Was:	 Grosses Musig-Lotto
Wann:	 Samstag, 1. Dezember 2018, 20.00 

Uhr, Sonntag, 2. Dezember 2018, 
14.00 Uhr und 20.00 Uhr.  
Zu Beginn jeweils 1 Gratisgang.

Wo:	 Restaurant Rössli Wahlendorf

Frienisberg Tourismus

Rückblick auf den Event «Er- 
läbnis Gnussregion Frienisbärg» 

Der am Wochenende vom 15./16. Septem-
ber 2018 von Frienisberg Tourismus durch-
geführte Anlass, an dem 22 Betriebe ihre 
Türen öffneten, stiess auf grosses Interesse. 
Insgesamt besuchten uns rund 1’500 Inte-
ressierte aus Nah und Fern. Mehr als 500 
nahmen am Wettbewerb teil. In der Zwi-
schenzeit wurden die Gewinner ermittelt:

1. Preis: Übernachtung für 2 Personen im 
B&B Maja’s Lodge, Illiswil: Beatrice Lüthi, 
Lyssach

2. Preis: Einkaufsgutschein Migros für  
Fr. 100.–: Hans-Rudolf Hurni, Bühl bei 
Aarberg

3. Preis: Einkaufsgutschein Migros für  
Fr. 100.–: Bernhard Hügli, Seedorf

Wir gratulieren den Gewinnern und hoffen, 
bei einem nächsten Anlass noch mehr Be-
sucher begrüssen zu dürfen.

Burgerliche Nutzungs-
korporation Wahlendorf

Das Waldhaus der Bur-
gerlichen Nutzungskor-
poration Wahlendorf 
wird 40 Jahre alt

Die Burger, damals unter der Leitung von 
Bannwart Walter Aeberhard, trafen sich je-
weils nach den Sommerferien beim Reser-
voirweg, wo der Burgerwald anfängt, schrit-
ten gemeinsam die Waldmarch ab bis zur 
Seedorfer Gemeindegrenze, wo die Burger-
korporation Wahlendorf auch noch Wald-
parzellen besitzt. Nach dem Rundgang mit  
Erklärungen zu den verschiedenen Baumar-
ten, trafen sich die Burger am späteren Nach-
mittag im Restaurant Rössli in Wahlendorf, 
wo sie noch etwas tranken und dazu über die 
Burgergeschäfte diskutieren konnten.

Am heutigen Standort des Waldhauses, dort 
wo sich früher der Überlauf der Quelle von 
der Wasserversorgung Meikirch befand, 
konnten die Fichten nicht so recht gedeihen 
(Rotholz). So kamen die Burger bei einem 
dieser Gespräche zum Schluss, dass es sinn-
voll wäre, am besagten Standort die Fichten 
zu fällen und ein Waldhaus zu bauen. Nach 
verschiedenen Besprechungen mit dem 
Oberförster, Peter Staudenmann und Willy  
Mäder, Präsident der Wasserversorgung 
Meikirch, beschlossen die Burger, den Bau 
zu realisieren, falls das Budget nicht zu stark 
belastet würde.

Es waren mehrheitlich die älteren Burger, 
die sich gegen den Bau aussprachen. Sie 
befürchteten, nämlich, keinen Burgernutzen 
mehr zu erhalten. Von der älteren Genera-
tion sprach sich nur die Mutter von Eduard 
Künti dafür aus – das «Züseli», wie sie immer 
genannt wurde – und redete den Burgern 
ins Gewissen. Sie argumentierte, dass die 
Burger bald nur noch dank den Einnahmen 
aus dem Waldhaus überleben könnten.

Der Oberförster Peter Staudenmann sprach 
auch mit den Burgern, denn zu dieser Zeit 
war gerade eine Wald-Zusammenlegung in 
Planung. Herr Staudenmann meinte: «Wenn 
ihr dieses Haus baut, dann kann kein anderer 
Waldbesitzer diese schöne Waldfläche mehr 
abtauschen. Aber ihr könnt den Wald vom 
Reservoirweg bis hinter das Waldhaus gegen 
Abtausch des «Stutz-Ischlags» arrondieren 
und habt dann nur noch eine einzige grosse 
Waldparzelle. Leider kam es dann aber doch 
nicht so. Allerdings wurde das vom dama-
ligen Burger-Sekretär, Hans-Jörg Mahler – 
nota bene ohne Erhebung eines Honorars – 
gezeichnete und geplante Waldhaus gebaut 
und just am Zibelemärit 1978 aufgerichtet und 
feiert im November 2018 sein 40-jähriges 
Bestehen! Eduard Künti der mit viel Elan die 
Bodenplatte betonierte, erbrachte seine Ar-
beitsleistung zu sehr günstigen Konditionen. 
Es war eine grosse Freude, wie sich die Bur-
ger einsetzten beim Dachdecken. Die Frauen 
buken Zopf und brachten Tee, denn es war ja 
Anfang Winter und es gab Schneefall!

Nicht zuletzt dank dem Gemeinderat Mei-
kirch, der das Baugesuch bewilligte, gelang 
dieser Bau. Wichtig dabei war, dass die Bur-
ger verpflichtet waren, zusätzlich zum Raum 
zwecks Vermietung auch eine WC-Anlage 
und ein Reduit fürs Werkzeug des Bannwarts 
zu realisieren.

Dank Willy Mäder durften die Burger für 
ihr Waldhaus das benötigte Wasser bei der 
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Wasserversorgung in der Parzelle oberhalb 
des Waldhauses beziehen.

Am Anfang dienten nur reparaturanfällige 
Gaslampen und Kerzen zur Beleuchtung des 
Raums. Heute verfügt das Waldhaus über 
eine gutfunktionierende Solarstromanlage, 
welche heimeliges Licht liefert!

Jährlich muss das Waldhaus gründlich ge-
reinigt werden, bevor es ab April für die neue 
Saison wieder vermietet werden kann. Dann 
helfen Alt und Jung immer tatkräftig mit. 
Auch heisst es jeweils, das Brennholz unter 
Anleitung des Bannwarts zu rüsten, so dass 
die Mieter das aufgeschichtete, trockene 
Holz ohne viel Aufwand im Holzhaus zur 
Verfügung haben. Es ist toll, mit einem solch 
engagierten und starken Team zu arbeiten!

Möchten Sie das Waldhaus für einen Anlass 
mieten? Für Reservationen melden Sie sich 
per Mail an burgerwahlendorf@bluewin.ch 
oder Telefon 079 730 06 29.

Burgerliche Nutzungskorporation  
Wahlendorf

Leserbrief

Meikirch geht vom Gas – Petition

www.kantonsstrasse-meikirch.ch

Am Nachmittag des 21. Augusts sind wir bei 
uns im Büro. Um 12:57 Uhr quietscht es auf 
der Bernstrasse. «Quietscht halt so, wie es 
viel zu viel quietscht, wenn Fahrzeuge die 
Kurve der Käsi-Kreuzung in Meikirch kaum 
schaffen» – denke ich mir. Bruchteile von 
Sekunden später gibt es einen fürchterlichen 
Knall, es folgt eine Druckwelle, es fliegen 
uns Backsteine um die Ohren. Ich renne 
ums Haus, denn das Treppenhaus ist nicht 
mehr passierbar, suche meine Familie und 
den Besuch. Ich rechne mit Toten. Gott sei 
Dank, alle am Leben. Dann sofort weiter zum 
Auto, welches die Fassade unseres Hauses 
durchschlagen hat. Auch da, alle Insassen 
am Leben. Zwar verletzt, jedoch nicht le-
bensgefährlich.

Dank an Rettungskräfte und Helfer/innen
Aus allen Richtungen eilen Helfer/innen 
herbei, Hans-Peter Wolfisberg übernimmt 
die medizinische Erstversorgung, bevor die 
Rettungskräfte eintreffen.

Es ist mir ein grosses Anliegen, hier schrift-
lich allen Personen zu danken, welche mit 
uns zusammen die Situation vor Ort gemeis-
tert haben.

Jetzt erst recht
Seit rund 10 Jahren weisen wir als Familie 
regelmässig auf die gefährliche Strassenfüh-
rung hier an der Kreuzung in Meikirch hin. 
Wir haben mit Fotos von Fahrspuren belegt, 
dass es nur Bewahrung ist, bis heute keine 
tödlichen Unfälle zu haben. Unfälle gibt es 
nämlich regelmässig. Im Winter so viele, dass 
Kinder raten, welche Fahrzeuge die Kurve 
schaffen und welche verunfallen. Das ist 
nicht makaber. Das ist nicht kindisch. Das ist 
kindliche Verarbeitung einer unhaltbaren Si-
tuation! Anders sieht es das Kreisoberingen
ieuramt Seeland/Berner Jura, welches für 
die Strasse zuständig ist. Es sieht laut Tele-
Bärn-Bericht «keinen Handlungsbedarf».

So leicht lassen wir uns jetzt nicht mehr ab-
servieren. Es handelt sich um einen Schul-
weg. Um ein stark frequentiertes Trottoir und 
auch um einen Begegnungsort mit Läden 
und Restaurant. Und sind wir ehrlich: Top-
pen kann der Vorfall vom 21. August nur 
noch eine Katastrophe mit Toten. Die wird 
eintreffen, wenn das lösbare Problem jetzt 
nicht endlich angegangen wird.

Bitte unterschreibt!
Wir sammeln mit einer Petition Unterschrif-
ten und sind gemeinsam mit den Behörden 
von Meikirch in Verhandlungen mit den Ver-
antwortlichen des Kantons. Je mehr Unter-
schriften, je grösser der Druck, endlich zu 
handeln.

Darum: Wer noch nicht hat, soll doch bit-
te die Petition mitunterzeichnen. Am ein-
fachsten geht ihr dazu auf www.kantons-
strasse-meikirch.ch. Dort könnt ihr online 
unterzeichnen oder ein PDF herunterladen 
zum Ausdrucken und unterschreiben. Alter-
nativ kommt ihr bei uns an der Bernstrasse 
8 auf einen Kaffee und unterschreibt gleich 
da. Übrigens: Auch Minderjährige und Aus-
wärtige dürfen eine Petition unterschreiben.

Haeme Ulrich, Anwohner Käsi-Kreuzung
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Wer sauberes Wasser trinkt, lebt gesünder. 

Wer seine Felder bewässert, kann ernten. 

Wasser hat die Kraft, Menschen dauerhaft von 

Hunger, Krankheit und Armut zu befreien. Sie 

können dies möglich machen: Übernehmen 

Sie eine Patenschaft «Wasser für alle». Mit nur 
einem Franken pro Tag ermöglichen Sie den 
Bau von Brunnen, Zisternen und Bewässe-
rungsanlagen – und unzähligen Menschen 
ein besseres Leben. www.caritas.ch

Werden Sie 
Teil einer 
grossen 
Bewegung:
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Nehmen Sie sich Zeit bei uns,  
wir freuen uns auf Sie!

Nehmen Sie mal Zeit für sich, widmen Sie sich  
den wichtigen Dingen in Ihrem Leben und lassen Sie  
uns arbeiten. Mit Ideen, Ausdauer und Leiden- 
schaft finden wir gemeinsam den richtigen Weg  
um auch Aussergewöhnliches zu erreichen. 

Als grafischer Medien-Dienstleister nutzen wir  
alle Kompetenzen der Mitarbeiter, unser ganzes  
 Produktions-Spektrum und alle technischen  
Möglichkeiten, um Ihre Wünsche wirkunsgvoll  
und zielgerichtet umzusetzen.

Und wenn Sie wollen, auch in Farbe  
und personalisiert. 
Lassen Sie sich von uns inspirieren.

Suter & Gerteis AG
Bernstrasse 223
3052 Zollikofen

Telefon 031 939 50 50
Fax 031 939 50 51

info@sutergerteis.ch
www.sutergerteis.ch
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•  HIER könnte auch Ihr Inserat stehen  •

• Tag und Nacht erreichbar
• Fachkundige Beratung
• Bestattungsvorsorgen
• Überführungen im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Trauerdrucksachen • Traueranzeigen
• Bestatter mit eidg. Fachausweis

031 911 02 20
AAA  BESTATTUNGEN
SCHRAG  GmbH
Meikirch    Ortschwaben   Wahlendorf u. Umgebung

d r u c k w e i t e r v e r a r b e i t u n g

meikirchstrasse 28a  ·  3042 ortschwaben
tel. 031 333 84 44   ·  www.kbb.ch

Wir produzieren:

Diplomarbeiten
Protokollbände
Gedichtbände
Vereinshefte
Festführer
Info-Flyer

ZIMMEREI
SCHREINEREI
HOLZWAREN
TELEFON 031 829 03 81
www.holzbauhuegli.ch

· Holz- & Holz/Aluminium-Fenster
· Kunststoff-Fenster
· Dachflächenfenster
· Türen
· Parkett-/Laminat-/Korkböden
· Möbel
· Platten, Latten, Balken etc.
· Vermietung Festtische

· Neubauten in Holz
· Elementbau
· Instandsetzung und Ausbau
· Denkmalgeschützte Gebäude
· Energetische Renovationen
· Fassaden
· Bauschreinerei
· Innenausbau

Rahmen | Bilder | Fotodruck | Plakate

Meikirchstrasse 28 a · 3042 Ortschwaben
Tel. 031 829 82 82 · info@atelier82.ch

Schilder, Tafeln
Display
Beschriftungen

Werbetechnik

Foto Aufziehservice
Fotodruck im Grossformat
Leinwandbilder

Einrahmungen

Für Fachberatung bitte telefonisch anmelden
Für Abholungen Montag-Freitag 08:00-17:00

BURKHALTER
BESTATTUNGEN

Kathrin Burhkalter

Obere Fluh 2 | 3251 Wengi b. Büren
www.burkhalter-bestattungen.ch
info@burkhalter-bestattungen.ch

7 Tage / 24 Stunden

032 389 16 43 | 076 502 21 90

„und meine Seele spannte 
weit ihre Flügel aus
flog durch die stillen Lande
als flöge sie nach Hause“


